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Im Gespräch mit …
... Brigitta Stahel
Brigitta wohnte rund vierzig Jahre in Märstet-
ten und seit bald fünf Jahren in Weinfelden. Sie 
ist diplomierte Pflegefachfrau und war viele 
Jahre freiberuflich unterwegs in der Schulung 
und Weiterbildung. Ihr Herz schlägt für die 
Hospiz-Bewegung. Sie gründete zusammen mit 
Barbara Schwarzenbach im Thurgau den 
Hospizdienst. Mittlerweilen ist er aus der gan-
zen Palliative-Care-Bewegung nicht mehr weg-
zudenken. 
Wie kam es zu deinem Engagement für dieses 
Angebot, bei dem es um die Begleitung von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen auf 
ihrem Krankheitsweg geht?
Aus einer eigenen Betroffenheit. Als mein Bruder im Tes­
sin schwer an Krebs erkrankte, waren wir in den Neun­
zigerjahren völlig allein gelassen. Erst später erfuhr ich 
von «Palliative Care», die es damals schon gab. Niemand 
hatte uns darauf aufmerksam gemacht.

Was muss ich mir unter der Hospiz-Bewegung 
vorstellen?
Cicely Saunders gründete das erste Hospiz in London. Sie 
erkannte, dass es neben der Medizin auch eine psycho­
soziale und seelsorgerliche Begleitung von schwer kran­
ken Menschen braucht. Ihre Motivation war in einem 
tiefen Glauben verwurzelt (Anmerkung Redaktion: Ihre 
Geschichte ist so spannend, dass sich das Googeln lohnt.) 

Wie muss ich mir euren Einsatz vorstellen? 
Wir begleiten Menschen zu Hause und unterstützen und 
entlasten Betroffene und Angehörige. Es ist eine Beglei­
tung, um das Leben möglichst gut beenden zu können. 
Zusammengefasst könnte man sagen: «Schaffe Zeit, 
Raum, Entlastung, damit jemand seine Lebens­
sinfonie beenden kann.» Zeit ist dabei das Wichtigste, 
wobei es nicht nur um eine messbare Zeit, sondern um ein 
achtsames Dasein geht. In der Nacht sind wir neun Stun­

den vor Ort und tagsüber sind es drei bis vier Stunden. 
Oft gezielt in Zeiten, in denen Angehörige andere Ter­
mine wahrnehmen. Wir können dazu beitragen, dass die 
Familienmitglieder gut voneinander Abschied nehmen 
können.

Sucht ihr Freiwillige? 
Wir suchen nicht aktiv, sondern die Menschen melden 
sich von sich aus – gerade auch jüngere. In einem langen 
Einführungsgespräch prüfen wir die gegenseitigen Erwar­
tungen. Die Spesen werden vergütet, eine Entschädigung 
gibt es nicht. Wir begleiten die Freiwilligen sehr eng und 
haben gemeinsame Intervisionsgruppen und Motiva­
tionstage. Der Hospizdienst ist als Teil der palliativen 
Versorgung im Kanton Thurgau offiziell anerkannt.

Was ist dir ein Anliegen?
Unser Angebot müsste besser bekannt sein, damit die 
Leute wissen, dass es den Hospizdienst gibt. Viele Men­
schen wären froh um eine Begleitung und erfahren oft 
erst zu spät von uns. Das ist schade, denn es passiert so 
viel «Wunder»bares im gemeinsamen Unterwegssein.

Liebe Brigitta, herzlichen Dank für das Gespräch 
und die spannenden Geschichten aus deinem 
reichen Erlebnisschatz. Viel Freude und Weisheit dir 
und allen, die sich engagieren in dieser Lebens­
begleitung.� Interview: Pfrn. Esther Baumgartner
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Aus der Gemeinde

Hofacker-Gottesdienst
Sonntag, 10. November, 10.00 Uhr, 
evang. Kirche

Nachdem wir letztes Jahr im katholischen Pfarrei­
zentrum den ökumenischen Gottesdienst mit 
Bewohnenden und Mitarbeitenden gefeiert haben, 
findet er dieses Jahr bei uns in der Kirche statt. 
«Vom Alten zum Neuen» ist das Thema. Nach dem 
Gottesdienst sind alle herzlich zu einem reichhalti­
gen Apéro vom Hofacker eingeladen. Wir freuen 
uns auf das gemeinsame Feiern!

Trauercafé
Freitag, 15. November, 14.00–16.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Das letzte Mal treffen wir uns dieses Jahr zum 
Trauercafé. Diesmal zum Thema «Nach Verlust­
erfahrungen feiern? Vom Umgang mit Feiertagen». 
Die Anteilnahme am Verlust eines lieben Men­
schen, die offene Gesprächsrunde, das stille Da- 
sein – es hat alles seinen Platz an diesem Nachmit­
tag. Herzlich laden ein: Ursi Häfner von der katho­
lischen Kirche und Esther Baumgartner von der 
evangelischen Kirche.

Rückblick Ferienwoche 60+ 
Dienstag, 5. November, 14.00 Uhr
im Kirchgemeindehaus
Rückblick auf die Ferienwoche 60+ im Tessin und 
Ausblick auf die Ferien in Saanen-Gstaad vom  
1. bis 6. September 2025. Es sind alle herzlich einge­
laden, auch Interessierte, die nicht dabei waren  
dieses Jahr.

Ewigkeitssonntag
am 24. November, 10.00 Uhr
Im Gottesdienst vom Ewigkeitssonntag denken wir 
an all jene Menschen, welche wir im vergangenen 
Kirchenjahr gehen lassen mussten. Einen Abschied 
gemeinsam zu tragen ist ein grosses Geheimnis der 
christlichen Gemeinde. Teilen wir darum die Trauer, 
die uns in Abschieden bewegt, aber auch die 
Hoffnung, die Jesus Christus uns verheissen hat. 
Herzliche Einladung.

Weihnachts- Musical 
Wir, Kristofer Kiesel, Angela Testa und Ramona Buser, freuen uns jedes Jahr, 
gemeinsam mit Jung und Alt ein Musical einzustudieren und an Weihnachten als 
Gottesdienst aufzuführen.

Kurz nach den Sommerferien beginnen wir mit 
der Wahl des Musicals, kürzen es und ersetzen Lieder. Nach den 
Herbstferien ist dann alles ready, damit sich die Teilnehmer anmelden 
können, und unsere Proben beginnen im November. In diesem Jahr 
heisst unser Musical «Kamel Kemailj». Wir freuen uns über grosse und 

kleine Schauspieler, eine tolle Band, einen 
starken Chor und eine tolle Gemeinschaft.
Unter diesem QR-Code kannst du dich anmel­
den. Weitere Infos findest du auf der Website.
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Rückblick HELA 2024
Wir danken Gott für seine Bewahrung 
während der ganzen Woche und sein 
Wirken im Lager. Nicht wenige haben 
sich bereits das nächste Herbstlager 
vorgemerkt. 
Ausführliche Tageseinblicke sind auf 
unserer Website aufgeschaltet.

Aus der Gemeinde

Voranzeige Glaubensseminar 
2025
Im Januar 2025 startet der ökumeni­
sche Glaubenskurs «Entdeckungen im 
Land des Glaubens», den wir gemein­
sam mit der katholischen Pfarrei anbie­
ten. Dieser findet jeweils am Dienstag­
abend von 20.00 bis 22.00 Uhr statt. 
Für alle Interessierten seien an dieser 
Stelle bereits die Daten genannt:
14./.21. Januar, 4./11./18./25. Februar

Spaghettizmittag
Sonntag, 3. November
Nach dem Gottesdienst sind alle herz­
lich zum feinen Spaghettiessen eingela­
den. Kuchenspenden für das Dessert­
buffet werden gerne entgegenge- 
nommen. Danke, wenn Sie diese bei 
Vreni Schmitter oder Roger Keller 
anmelden. Ein herzliches Dankeschön 
allen aus dem Küchenteam, die uns ein­
mal mehr verwöhnen!

«Zämä underwegs si»
Sonntag, 24. November,
14.00 bis ca. 16.00 Uhr 
Ein gemeinsamer Spaziergang zur Kir­
che Märstetten, je nach Teilnehmen­
den und Wetter mit ÖV.
Wir starten nach Absprache ca. um 
14.00 Uhr und sind ca. um 16.00 Uhr 
zurück in Weinfelden. Anmeldungen 
an Esther Baumgartner.

Adventswerkstatt
30. November, 9.00–12.00 Uhr
Auch in diesem Jahr findet wieder die 
Adventswerkstatt statt. Gemeinsam 
wollen wir uns in den neuen geheizten 
Räumlichkeiten der Firma Bornhauser 
Holzbau kreativ auf die kommende 

Weihnachtspäckli-Aktion 2024 der Christlichen Ostmission 
Weihnachtspäckli erhalten Menschen 
in grosser Armut oder in sehr schwieri­
gen Lebenssituationen: kinderreiche 
Familien, Alleinerziehende, verarmte 
Senioren, Kinder in Schulen oder 
Heimen, Menschen mit gesundheitli­
chen Problemen oder Behinderungen. 
Ein Weihnachtspäckli als Zeichen der 
Anteilnahme und Wertschät­
zung macht Mut. So ist in 
dieser speziellen Zeit 
die «Aktion Weih­
nachtspäckli» der  
4 christlichen Hilfs­
werke (Christliche 
Ostmission, AVC, 
HMK und Licht im 
Osten) von tragender 
Bedeutung für die Menschen 

im Osten. Beachten Sie bitte die 
Angaben betreffs des Inhaltes eines 
solchen Paketes in den aufliegenden 
Handzetteln. Weitere Informationen 
finden Sie auch auf www.weihnachts­
päckli.ch. Bringen Sie Ihr Weihnachts­
päckli in der Zeit vom Freitag,  
15. November, bis spätestens am Mitt­

woch, 20. November, ins Kirch­
gemeindehaus. Vielen Dank 

auch für Ihr Werben, 
damit diese Aktion wei­
tere Kreise ziehen kann.
Es liegen wiederum 
leere Kartonschachteln 
für die Päckli-Aktion im 

KGH auf. Für die Weih­
nachtspäckli-Aktion:

Daniel Walder, 071 622 11 73

Bibelschreiben
Donnerstag, 21. November,
10.00–19.00 Uhr im Kirchgemeinde- 
haus
Seit Herbst 2020 laden wir dazu ein, 
das Neue Testament abzuschreiben. 
Schon viele Kapitel liegen handschrift­
lich vor. Warum ein Bibelschreiben? 
Das Schreiben eines Textes hat eine 
wohltuende Wirkung und der Inhalt 
wird vertieft wahrgenommen. Es 
braucht etwas Überwindung und es 
braucht Zeit, um sich zu vertiefen. An 
diesem Donnerstag haben Sie Gele­
genheit dazu, gemeinsam zu schreiben. 
Von 10.00 bis 19.00 Uhr bin ich vor Ort 
und freue mich, wenn ich nicht allein 
am Schreiben bin. Seien Sie herzlich 
willkommen! 
� Pfarrerin Esther Baumgartner

Tanzen mit Margrit Soom
Freitag, 29. November,
14.00–17.00 Uhr 
In ruhiger Atmosphäre lassen wir uns 
unter der Leitung von Margrit Soom-
Eisenhut auf den Advent einstimmen. 
Klassische Musik und Melodien ver­
schiedener Völker laden uns ein, uns 
mit einfachen Schrittfolgen und 
Gebärden dem Moment hinzugeben. 
Frauen und Männer sind herzlich will­
kommen. Die Tänze sind ohne Vor­
kenntnisse leicht mitzutanzen.

«Schweigt stille, plaudert 
nicht» – Kaffeekantate
Samstag und Sonntag, 9. und 
10. November, jeweils um 15.00 Uhr 
An diesen beiden Tagen wird das evan­
gelische Kirchgemeindehaus in eine 
Opernbühne verwandelt. Weitere 
Informationen auf der Website, im 
letzten KiBo oder in den aufliegenden 
Flyern.

Advents- und Weihnachtszeit einstim­
men. Die Anmeldung wird ab Novem­
ber auf der Website aufgeschaltet sein. 
Es besteht die Möglichkeit, einen tollen 
Adventskranz oder etwas aus Holz her­
zustellen. 



Gottesdienste
Sonntag, 3. November
10.00 Uhr, Gottesdienst zum Refor­
mationssonntag, Pfarrerin Natalie 
Mack, mit Kirchenchor, Chinderfiir, 
Kidstreff, anschliessend Spaghetti­
zmittag

Sonntag, 10. November
10.00 Uhr, ökumenischer Gottes­
dienst zum Laiensonntag mit dem 
Hofackerteam, Pfarrerin Esther 
Baumgartner, Chinderfiir, Kidstreff, 
Apéro

Sonntag, 17. November
10.00 Uhr, Gottesdienst mit Tauf­
möglichkeiten, Pfarrer Beat Müller, 
Chinderfiir, Kidstreff, Kirchenkaffee
19.00 Uhr, Taizé-Abend in der  
Kaplanei bei der kath. Kirche

Sonntag, 24. November
10.00 Uhr, Gottesdienst zum Ewig­
keitssonntag, Pfrn. Esther Baumgart­
ner und Pfr. Beat Müller, Chinderfiir, 
Kidstreff, Kirchenkaffee

Sonntag, 1. Dezember
10.00 Uhr, Gottesdienst zum  
1. Advent, mit Abendmahl, Pfarrerin 
Esther Baumgartner mit Themen­
team, Kirchenkaffee

Chinderhüeti
3./17./24. November

Gebet für die Gemeinde
Freitag, 1./15./29. November,  
19.00 Uhr, KGH

Bibelabend
Dienstag, 3./15. November,  
20.00 Uhr, KGH

Offene Felsen-Runde
Montag, 11./25. November,  
19.30 Uhr, HzK

Männertreff
Donnerstag, 14. November, 20.00 Uhr, 
KGH

Kafi Sch(w)atz
Dienstag, 26. November, 14.00 Uhr 

Zäme underwegs si
Sonntag, 24. November, 14.00 Uhr

Mittagstisch
Dienstag, 26. November, 11.30 Uhr

Trauercafé
Freitag, 15. November, 14.00 Uhr, KGH

Rückblick Seniorenwoche
Mittwoch, 5. November, 14.00 Uhr

Li(e)smi-Kafi
Mittwoch, 6./20. November,  
14.00 Uhr, KGH

Tanzen mit Margrit Soom
Freitag, 29. November,  
14.00–17.00 Uhr, KGH

Kollekten
01.09.2024	 Ostschweizerische Stipendienstiftung	 Fr.� 736.74
08.09.2024	 Bfa Haiti Schulkantine	 Fr.� 898.12
15.09.2024	 Bettagskollekte Landeskirche	 Fr.� 378.50
22.09.2024	 Christoffel Blindenmission	 Fr.� 996.77

Herzlichen Dank!
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Nächste Taufsonntage 
15. Dezember: Pfarrer Beat Müller
19. Januar: Pfarrer Beat Müller

Heimgottesdienste
Alterszentrum:  
Dienstag, 12./26. November, 9.45 Uhr
Bannau:  
Dienstag, 12./26. November, 16.00 Uhr
Tertianum:  
Freitag, 1./15./29. November, 10.00 Uhr

Häslitreff
Mittwoch, 13./27. November,  
9.30 Uhr, KGH

Cevi-Jungschar
Samstag, 9./23. November, 14.00 Uhr

Impuls Lounge
Mittwoch, 27. November, 16.30 Uhr, HzK

Freud und Leid
September

Abdankungen
Georg Langer, 94
Harald Reif, 74
Magdalena Wirth, 80

Impuls Projekt – 
Cocktailmixkurs
Mittwoch, 6. November, 16.30 Uhr, HzK

Hey Sisters!
Freitag, 22. November, 18.30 Uhr, KGH

connect Adventswerkstatt
Samstag, 30. November,  
9.00–12.00 Uhr

Snack’n’chat
Freitag, 29. November, 19.00 Uhr,  
Bi Zauggs dehai

Foto-Gottesdienst HELA
Samstag, 23. November, 19.30 Uhr, KGH

Kirchenchor
Donnerstag, 7./14./21./28. Novem­
ber, 19.30 Uhr, KGH

30 Minuten Orgelmusik 
Dienstag, 5. November, 19.00 Uhr

Weinfelder Abendmusik-Zyklus
Sonntag, 17. November, 17.15 Uhr,  
Evang. Kirche Weinfelden

Kaffeekantate
Samstag, 9., und Sonntag, 10. Novem­
ber, jeweils 15.00 Uhr, KGH

Workship-Abend
Dienstag, 12. November,  
19.00–20.30 Uhr, Kirche

Probe Weihnachts-Musical
Montag, 18./25. November,  
18.00 Uhr, KGH

Kontakte und Infos:
www.evang-weinfelden.ch
Sekretariat 
Natalie Burkhart, 071 622 54 74
sekretariat@evang-weinfelden.ch
Rita Zürcher, 078 228 62 64 
rita.zuercher@evang-weinfelden.ch
Céline Hähni, 071 622 54 74
celine.haehni@evang-weinfelden.ch
Pfarramt
Esther Baumgartner, 076 295 89 82
Beat Müller, 071 622 08 90
Natalie Mack, 078 333 82 55
Jugendarbeit
Claudia Zaugg, 076 710 98 84
Samuel Zaugg, 079 654 44 39
Rahel Fischer, 079 633 90 31
Mesmer
Roger Keller, 076 361 60 71
Kirchenmusiker
Kristofer Kiesel, 077 495 84 66
Präsidium
Felix Romann, 079 854 56 28
Redaktion KiBo-Gemeindeteil
Rita Zürcher, Esther Baumgartner


